
Ko-Kreis –Protokoll vom 22. März 2010 
 
TN: Rena, Bernd, Marco, Christian G., Jürgen Z., Rita, Sue, Julia, Christina M. 
Protokoll: Sue  
 
–––––– Kriterien für Zuschussvergabe bei attac-m, T1–––––  
–AK Finanzen, Bernd M. – 
Anhand der Vorlage von der Finanz AK und Vorschläge vom AK Wasser, diskutiert. 
Ergebnis:  
- manche Vorschläge eingearbeitet, andere verworfen.  Bernd hat schon eine neue Vorlage  
verteilt.  Klar ist, dass Kriterien zwar wichtig sind, aber dass eine Abschätzung von Fall zu 
Fall nicht nur an vorgefassten Kriterien bestimmt werden kann  
-Mehrheit für ein festes (aber nicht zu festes!) Jahres-Buedget in einigen Sektoren:   
Winterschule, Palaver, möglicherweise Reisezuschüsse. 
-Die Möglichkeit eines Reisezuschusses soll immer erwähnt werden, wenn Treffen ausserhalb 
Münchens angekündigt werden. 
- Vorschlag:  Bernd M. informiert uns (1x im Jahr) wie viel neue Mitglieder attac-m hat. 
 
––––– Die Ko-Kreis Mailingliste, T2–––––  
Den Beschluss des Plenums  wurde bestätigt in dieser Form: 
Wenn der neue Ko-Kreis gewählt ist, können Mitglieder des alten Ko-Kreises auf der Ko-
Kreis Mailingliste bleiben.  Die Betroffene müssen sich aber bei Hagen melden, dass sie dabei 
bleiben wollen. 
 
––––– April-Plenum, T3––––– 
- Veranstaltungs-Termin: Ostermontag, 05. April 2010  
- wir suchen noch eine Moderation 
- inhaltliches Thema:  Der Besuch von Markus M. und Christian G. bei der LAG Wirtschaft 
und Finanzen der Grünen zum Thema Arbeitszeitverkürzung.  Christian und Markus (wird 
angefragt) werden berichten von ihrem Auftritt dort.  Es werfen sich dann die Fragen auf:  

- Welche Zusammenarbeit mit politischen Parteien wollen wir?   
- Was kann man davon erhoffen? 
- Welche Vorbehalte gibt es? 

 
–––– Sonderplenum zum Thema Konsens,  
- Veranstaltungs-Termin: 25. April. muss besprochen und vorbereitet werden. 
- Veranstaltungs-Beginn: ab 11 Uhr im EWH.  
- Jürgen wird Holger Oppenhäuser vom Bundesbüro fragen uns bei dem Konsens- 
Thema zu leiten.  (Er ist als Gruppenunterstützer dafür vorgesehen) 
- Christian kann über Argumentations-Techniken referieren 
- Christian empfiehlt einen Moderator (den er kennt und gut findet) für das ganze 
 
–––– Neue Leute, Umgang und erster Kontakt,  T4––––– 
– AK attaquitos, Julia W.   
- sie ist von der Gruppe bestimmt als Verantwortliche für Neue 
- sie schreibt ihnen eine Einladung, und trifft sich ½ Stunde vor der (Nächsten) Sitzung mit 
ihnen in der Kneipe, und erzählt von der Arbeit der Gruppe und wo sie jetzt gerade 
beschäftigt sind 
- fast alle bleiben dabei! 
- kann ein Vorbild sein für andere AKs.   
 
 


